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Datum 11.07.2023 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Haupt - und Finanzausschuss 14.09.2023 zur Kenntnis 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Lorch 20.09.2023 zur Kenntnis 

 
Betreff: 
Aufstellung des Jahresabschlusses der Stadt Lorch zum 31.12.2022 
 
Mitteilung / Information: 
 
Der Magistrat hat in seiner Sitzung am 17.07.2022 gem. § 112 (9) HGO den Jahresabschluss der 
Stadt Lorch (Rhein) zum 31.12.2022 mit einem Überschuss im Ordentlichen Ergebnis i.H.v 
288.093,85 € und einem Jahresergebnis (Überschuss) i.H.v. 262.041,14 € aufgestellt. 

Der Magistrat leitet die Vorlage zur Aufstellung – nur mit den Gesamtrechnungen – der 
Stadtverordnetenversammlung zu und unterrichtet somit die Stadtverordnetenversammlung über 
die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses der Stadt Lorch zum 31.12.2022. 

Die Vorlage der Jahresabschlüsse, zur Beratung und Beschlussfassung, erfolgt gemäß 
§ 113 HGO erst nach Abschluss der Prüfung durch das Rechnungsprüfungsamt. In diesem Zuge 
erfolgt dann auch die Entlastung des Gemeindevorstands, § 114 (1) HGO. 

 

Zum Jahresüberschuss i.H.v. 262.041,14 € ergeht folgende Erläuterung: 

Gegenüber dem Haushaltsplan 2022, der im Ordentlichen Ergebnis ein Defizit von 73.713,63 € 
vorsah, ergab sich eine positive Plan- zu Ist-Abweichung von 361.807,48 €. 

Gegenüber dem Haushaltsplan 2022, der im Gesamtergebnis einen Jahresfehlbetrag von       
73.713,63 € vorsah, ergab sich eine positive Plan- zu Ist-Abweichung von 335.754,77 €. 

Der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge schloss mit Mehrerträgen von 812.760,01 € als geplant 
ab. Der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen schloss mit Mehraufwendungen von 
450.952,53 €. 

Als Hauptursache des hohen Überschusses im Ordentlichen Ergebnis sind folgende Punkte zu 
nennen: 

• Tod eines Pensionärs und damit verbundene Auflösungen von Pensionsverpflichtungen  
• Zuweisung aus dem Landesausgleichstock zur Reduzierung der Zinsbelastung aus 

Investitionskrediten (+ 221.200 €) 
• Höhere Steuereinnahmen (Gewerbesteuer +135.872,22 €) 
• Minderaufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (- 229.401,23 €) 
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Anlage(n): 
1. 2022 Jahresabschluss Verm.-Erg.- und Finanzrechnung Mitteilung STVV 
 
 
 
gez. Ivo Reßler  
Bürgermeister 
 




